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Oberbergarzt-, eventuell Bergarzt-
Stelle.

Bei der gefertigten l. k. Vergdirection ist
die Stelle eines Oberbergarztes in der IX., even»
tuell jene eines Bergarztes in der X. Rangs-
classe mit den systemisierten Bezügen dieser
Rangsclassen, mit dem Genusse eines Reise«
pauschales jährlicher vierhundert (400) Gulden,
eines Holzpauschales von 38 sl. zur Beheizung
des Ordinationszimmers nnd eines Natural»
quartiers gegen Rücklass der halben Activitäts-
zutage zu besetzen.

Der Ernannte wird, im Falle er die vor«
geschriebene dreijährige tadellose Probezeit bei

elnem aranschen Montanwerke mcht nachzuweisen >
vermag, erst nach einer dreijährigen Probedienst«
zeit, während welcher der Dienst halbjährig
gekündigt werden lann, definitiv angestellt
werden. I m Falle der definitiven Anstellung
gelangen die drei Probejahre zwar für die
Pension, nicht aber für die Quinquennalzulage
in Anrechnung.

Aerzte, welche eine besondere Ausbildung
in der operativen Chirurgie und Geburtshilfe
nachzuweisen imstande sind, erhalten den
Vorzug vor allen übrigen Competenteu.

Die Obliegenheiten des Bergarztes bestimmt
die Dienstinstruction.

Die mit einer 50 lr.'Stcmftelmarke ver-
sehenen Gesuche sind unter Nachweisung des

M e r s , einer rüstigen Körfterconstitutwn, des
bisherigen ärztlichen Wirlens, der Kenntnis der
deutschen und der slovenischen oder einer anderen
slavischen Sprache sowie des erlangten Doctor«
grades der Medicin und Chirurgie und des
Magisteriums der Geburtshilfe

b i n n e n v i e r Wochen
bei der gefertigten f. t. Bergdirection einzu-
reichen.

K. l . BerMrcction I d r i a
a u l ^ O c t o b ^ r 18W.

(3692) 2—1 Nr. 3537.
Cassierftelle.

Bei der gefertigten l. t. Bergdircction ist
die Cassierstelle mit den Bezügen der IX. Rangs-

classe der Staatsbeamten u>'t> "w i»i
tung zum Erläge einer Dlenstca"
Haltsbetrage zu besetzen.

Die Gesuche sind
b i n n e n v i e r W o c h " ^

bei der gefertigten l. l. ^ " g 0 ^ n t t ! ü " F
reichen und haben nebst den ° U ^ l <
fordcrnissen noch nachzuweisen ^ B - , ,
bergalademischen Studien, die - ̂  in^<,
Rechnungswesen, insbesondere " . ^ ii« ̂ ,
stischen Verrechnung, die G e w a ^ ^ e
ceptc, Sprachlcnntnisse und °" «p!,
wendllng und Dienstleistung "ve^

K. l. Vergdirection ^ l

am 4. October 1 ^ ^

Schweizer Seide sä;
Verlangen Sie Muster unserer Neuheiten in schwarz, weiß oder farbig von

35 kr. bis Gulden 9-60 per Meter.
Specialität: Neueste Seidenstolle für Ciesellscliaftg-, Ball- und

StragNentoilette und für Blonden, Futter etc.
••^M Directer Verkaut' an Private, M H M

Wir senden die gewählten Seidenstoffe zoll- und portofrei in die Wohnung.

Schweizer & Co., Luzern (Schweiz)
Seidenstoff-Export. (3167) n-3

Ein Fräulein ertheilt gründlichen

Clavier-Unterriclit
und empfiehlt sich auch zum

vierhändigen Spiel.
Adresse aus Gefälligkeit in der Admini-

stration dieser Zeitung. (3840) 3—3

Grösste Auswahl
neuester

Herren Cravatten
empf iehl t (3564) 4

Alois Persche
Domplatz 22.
T7"a"bllo

na

izyanreflni oUni zlmr
katerega priredi

I. občno radesko konsumno društvo
registroyaua zadrnga z omejenim porostvom

dnö 3. oktobra t. 1-
v prottorih goipoda F. Petrlča ob

12V» url popoldne.
Vzpored :

1.) Poročilo bilance, 2.) volitev blagajnika,
3.) posamezni nasveti. (3899)

Mieder
vorzUgliohe Fa?on, bestes Tabrioat

billigst bei ("89) is

.AJois Ir*ersolic3
Domplatz Nr. 22

lioToon. d e m ISa-fh-lh o/v3.3O-

Im Verlage von (3645) 20-8

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in I^aibach.

ist erschienen:

Slovenska

Pratika
za navadno leto 1899.

Textlich erweitert und mit Illustrationen
ausgestattet.

Preis per Stück* 13 kr. — Wiederverkäufer
erhalten Rabatt.

Comptoirist
selbständiger Arbeiter

wirf für ein BiergescMfl acceptiert.
Näheres in der Administration dieser

Zeitune. C3891̂  2-1

" tpte
Eine comp1

Coiioirlifi*11

wird gekaut^ ̂
Nälieres in der \AtaW**$)fi*s

Zeitung. - ^ T

nsinn Sn r^islMfif1
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K. k. österr. gQgf S t a a t s b a j n ^ J ^
.A.tiszug' aus dem ITahrpl**11 ^

^giltig vom I. October 1898. _„„.^Ä
Abfahrt von Laibach (S. B.): B i c h t u n g über Tarvig. Um 12 Uhr 6 *"^»[«bunf' ^ j ?

nach Turvia, Villach, Klagoufurt, Kranzousfosto, ljeoben ; übor Selsthal nach Au9S0p' rj0iie""'w ^\J\i
Roifling uach Stcyr, Liuz, nach Wion yia Amstetten. — Um 7 Uhr 6 Min. früh: Vo , ^r^ *%*
Pontafol, Villach, Klagonsurt, Frauzonasesto, Loobuu, Wien j über Selzthal uach h»«» il»^^*'^
uach Wiou. — Um 11 Uhr 60 Min. vorm. : Pornouoiizug uaoh Tarvia, I'onUsol, Vi 1J?,ttl.'enf'jrt! • tt^ *st
Holzthal, Wion. — Um 4 Uhr 2 Min. nachm.: Voraonenzug nach Tarvig, Villftch, "-'"»^ P»r f/iP'ii'S
Selzthal nach Salzburg, liond-Gaatoin, Zoll am See, Innsbruck, Bregens, Züri'-h, " Vf»̂ 1 j Ü*J,,VJ
Roiüüig uach Stnyr, Linz, Hudweia, Tilson, Marioubad, Kgor, FranzeuBbad, Kw''""^'.o: ^ * lr&*
via Araatotten. — Kiohtung nach R u d o l f s w e r t und Uot tsohoe . Oomiuchto /'»» „^HO^K
srtlh, um 12 Uhr siö Min. nachm. und um 0 Uhr 30 Min. abimds. .. MI!) : rs*l«tl*j'51

Ankunft in Laibach (S. B ) : R i c h t u n g von Tar via. Um 5 Uhr iß M i n « u d*«"'. t*ffl4',
Wien via Amstotton Leipzig, l'rag, Frauzenahad, Karlsbad, Bgor, Marionbad, ^'laeu\A:„ V«"1"'' Q&''.)".•
Steyr, Auagoo, Loobon , Klagonfurt, Villach, Franzengfeate. — Um 11 Uhr 17 " . y f l P»'1 \ l)l>' );,'.
aua Wion via AraijtoUen, Karlsbad,Eger, MarionbaJ, Pilaon, JJudwoia, Salzburg, Lin*. • '__ Uj0 "~Ai'j
Brogenz, Innsbruck, Zull am See, Ijond-Gaatoln, Loobon, Klagonfurt, Wen«, PonUl*'1- popt*»*'^ "Ĵ l
nuchm. : l'oraonenzug aua Wien, Looben, Selzthal, Villach, Klagoufurt, FranKonsi|j"'fl; ^ 1 0 „ g ̂ fi.
0 Min. abonda ; Peraonenzug aua Wion, Leobon, Villach, Klagoufürt, Poutafol- — " ' jj[iii. "* «y*Kj
wort und Qottacheo. öemigehte Züge; Um 8 Uhr 18 Miu. früh, um 3 Uhr ** •« * ̂ «i ̂
8 Uhr 36 Min. abonda. ,. ft0,^ cniF A

A b f a h r t v o n Laibach ( S t a a t s b a h n h o s ) . Nach Stoln: Um 7 Uhr « V not» 1 1 w r 7
nachm., um C Uhr 60 Min. »bonds und um 10 Uhr 26 Min. abonda, letzterer '/Mg g M'̂ -f'",
tagen im Octobor. n 0 J U va

atf \*~/
Ankunft in Laibach (Staatsbahnhof). Von Stein: Um o Uhr 5ß Min. '^ 1 1 ' %el«"*>-^

um 8 Uhr 10 Min. abonda und um 9 Uhr 65 Min. abouds, lotztorer Zug nur an Soiin^"^^^—-**^

Kundmachung-
Die Urlauber- und Reserve-Mannsohaften der B&vli jer , ̂

Nr. 8 und des Garnison*-Spitals Nr. 8 in Lalbaoh, welc»e * UjJŽlU'

feierlichen Betheilung mit der J l i u

Erinnerungs-Medaille oderSt/
am 2. Deoember 1898 theilzunehmen gedenken, haben dies mü ß d l j / :

bis 9. Ootober 1. J. dem Garnisons-Spitale bekanntzugeben. ß$*>
Laib ach am 4. October 1898. 'hft^V

K. und k. Garnisons-Spital Nr. 8 inj^>-

8Q C a r £ mCJaC, üfaA, prcšernoasse fr5(

beehren sich bekanntzugeben, dass J fCUhCl lCl l für die kommende Saison in grosser f,^
bereits vorräthig sind. grösstes Sortiment in JCcrren- und Knaben-Anzügen, Ueberzieher»»^ j
rocken, wasserdichten Havelocks sowie sämmtlichen in das $ekleidungsfach einschlägig^ ^ ,

Grosse yiusvahi Original par i ser und Jcr l iner jYloöcllc»^
Jaquets, -Umhüllen und -jYiänteln, jltädchen-3acken und pdchen-pnte ln in allen ^/
mobernsten färben, wm- 3llustrierter Preiscourant gratis und franco, « - p * „y

^ l u a und Verlag von Jg. v. Klelnmay« K Fed. Vamberg.


